Format: Energie mit b>> Dezemberausgabe (VÖ: 16.12.)
BTG: Inbetriebnahme Erdkabeltrasse Kleinschwabhausen
Drehtag: 03.12. à VÖ am Mo., 16.12.
Redakteur*in: CA
Schnitt PC: Festplatte CA
Länge: ca. 2:24 Min.
Mod: 
Die Energiewende in Bayern schreitet stetig voran. Bestes Beispiel: der nördliche Landkreis Dachau, in dem der Zuwachs von erneuerbaren Energien besonders beeindruckend ist. Alleine in den vergangenen 10 Jahren ist die installierte Leistung hier um 120 Prozent auf über 143 Megawatt gewachsen. Quasi eine gesamte Region als „grünes Kraftwerk. - Die nun offizielle Inbetriebnahme des längsten Erdkabeltrassenprojekts der Bayernwerk Netz GmbH zwischen Kleinschwabhausen und Oberbachern unterstützt damit genau diese Entwicklung.
Text:
Eine Erinnerung, aber auch als Dank für ein bisher beispielloses Hochspannungsbauprojekt der Bayernwerk Netz GmbH: ein kleines Stückchen der Kabel, die nun mit knapp 18,3 Kilometern Länge unterirdisch verlegt gleich einen ganzen Landkreis in ein neues Zeitalter der Energieversorgung führen. Gebaut in Rekordzeit mit einem Invest von circa 40 Millionen Euro. Genügend gute Gründe also, nun den Abschluss dieses Mammutprojekts so kurz vor dem Jahreswechsel gebührend zu feiern. 
O-Ton: Bernd Igelbüscher – Bauprojektleiter | Bayernwerk Netz      
                                                 GmbH (13 Sek.)
O-Ton: Dr. Egon Leo Westphal – Vorstandsvorsitzender |     
                                                         Bayernwerk AG (24 Sek.)
Tatsächlich dauerte das eigentliche Genehmigungsverfahren nach einer aufwendigen, mehrjährigen Planungsphase gerade einmal 10 Monate für das bis dato längste Erdkabeltrassenprojekt der Bayernwerk Netz GmbH. 
O-Ton: Stefan Löwl – Landrat | Landkreis Dachau (24 Sek.)

Technisch gesehen bedeutet die Inbetriebnahme des Erdkabels nun:

O-Ton: Bernd Igelbüscher – Bauprojektleiter | Bayernwerk Netz      
                                                 GmbH (25 Sek.)
Ein langgehegter Traum, der jetzt Realität geworden ist. Mit starken Partnern an der Seite, einem hohen Maß an Transparenz und Kommunikation in alle Ebenen hinein. Von außen nicht mehr sichtbar, ist er nun da: der Energie-Boost für die Region.




